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Stuttgart
TERMINE
Vertrauensleute-Ausschuss
1. Februar, 13 Uhr

IGMetall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart

Senioren-Versammlung
Leonberg
2. Februar, 14.30 Uhr

Restaurant Eltinger Hof,
Hertichstraße 30, 71229 Le-
onberg

Arbeitskreis der Erwebslosen
7. Februar, 10 Uhr

IGMetall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart

Arbeitskreis Arbeitssicherheit
8. Februar, 13 Uhr

IGMetall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart

Arbeitskreis
Schwerbehinderte
14. Februar, 13 Uhr

IG Metall Stuttgart,
Theodor-Heuss-Straße 2,
70174 Stuttgart

BR-Info Recht
14. Februar, 13.30 Uhr

IG Metall Stuttgart,
Theodor-Heuss-Straße 2,
EG Saal A, 70174 Stuttgart

Ortsjugend-Ausschuss
14. und 28. Februar,

je 17.45 Uhr
IG Metall Stuttgart,
Theodor-Heuss-Straße 2,
70174 Stuttgart

www.stuttgart.igm.de/
termine

Für die unbefristete Übernahme
LAUT UND STARK
FÜR DIE JUGEND

Die Delegierten der IG Metall Stuttgart haben sich auf der
letzten Delegiertenversammlung für die Übernahme einge-
setzt und mitge»votet«. 134 Delegierte (100 Prozent) unter-
stützen die Forderung nach unbefristeter Übernahme.
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Jugendvoten bei Coperion
Eindeutiges Zeichen für unbefristete Übernahme

Auf der JAV-Konferenz der deut-
schen Mahle-Werke diskutierten
rund 30 »Azubi-Vertreter« über
das neue Beurteilungs- und För-
dersystem für die betriebliche
Ausbildung und wie die Zusam-

menarbeit mit den Betriebsräten
verbessert werden kann. Das Be-
urteilungs- und Fördersystem für
die betriebliche Ausbildung ist
durch eine Konzernvereinbarung
neu geregelt worden. Die Verein-

Auf der Betriebversammlung und
auf der Jugendversammlung bei
Coperion haben JAV, VKL und
Betriebsrat die Beschäftigten zum
Thema Jugendvoten abstimmen
lassen. Hier das Ergebnis des Ju-
gendvoten für die Forderungen

nach Übernahme nach der Aus-
bildung der IG Metall:

Von230 abgegebenenStimm-
karten, votierten 214 Beschäftigte
mit Ja (94,8 Prozent), 3 mit Nein
(1,3 Prozent ) und 9 enthielten
sich (3,9 Prozent ). n

barung definiert die Rahmenbe-
dingungen für die Notenfindung
des Abschlusszeugnisses oder legt
fest, wie der Abteilungseinsatz der
Auszubildenden mittels Ausbil-
dungsgespräche beurteilt und do-
kumentiert wird. Eine weitere
Frage war die Anzahl der Ausbil-
dungsplätze beiMahle in den Jah-
ren 2011 und 2012. Da gab es eine
positive Nachricht: Die Ausbil-
dungszahlen sollen entsprechend
dem raschen Krisenende der Au-
toindustrie angehoben werden. n

Von Axel Kurz

Aktive Jugendvertreter bei Mahle
Die Zahl der Ausbildungsplätze bei Mahle soll angehoben werden.

JA zur unbefristeten Übernahme. So lautet die Antwort der Stuttgarter Delegierten auf die Forderungen der IG Metall.
Mehr Infos gibt es auf www.stuttgart.igm.de oder auf www.jugendvoting.igm.de.
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